
PHILOSOPHIE UND RAUMFAHRT

Symposium zu Jan Völkers Buch Ein Weltall des Kapitals: 
Die Überwindung der terrestrischen Vernunft (2025)

Donnerstag, 21. Mai 2026, 14.00 – 18.30
Neues Institutsgebäude (NIG), 2. Stock, Raum 2H

Die Raumfahrt hat das Verständnis der Stellung des Menschen im Kosmos unwi-
derruflich verändert. Gagarin und Sputnik, Mondlandung und Erdfotografien wa-
ren wichtige Themen der Philosophie ihrer Zeit. Heute erlebt der Griff nach Mond 
und Sternen unter den Vorzeichen von kommerzieller Verwertbarkeit, neuer geo-
politischer Rivalitäten und ökologischer Krisen eine Renaissance. In seinem neu-
en Essay wirft Jan Völker die Frage auf, ob sich damit der Abschied von einer ter-
restrischen Vernunft und dem Bild der Erde als unersetzlicher Heimstatt des 
Menschen ankündigt. Wir diskutieren darüber in einem fachübergreifenden 
Workshop, zu dem alle herzlich eingeladen sind.
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